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Ein doppelter Aufstieg
Die Saison 1980/81 wurde dann wieder
sehr erfolgreich: der 1. und 2. Herren-
Mannschaft gelang der Aufstieg.

Ein Grund dafür waren die Verstärkungen,
die aus der eigenen A-Jugend kamen. So
schoss Peter Göwecke in seiner ersten
Herren-Spielserie in seinen 27 Spielen 26
Tore.

Außerdem kamen zum Einsatz: Rüdiger
Dreier (11/5), Rolf Brinschwitz (10/-),
Achim Hanisch (7/-), Frank Mewes
(7/-). Am Ende sprang Platz 1 mit 7 Punk-
ten Vorsprung heraus: 47:13 Punkte und
91:40 Tore waren es letztlich.

Die 2. Herren erreichten den 1. Platz in
der 2. Kreisklasse Süd mit 39:9 Punkten
und 96:29 Toren. Die Alt-Herren-Mann-
schaft belegte einen guten 3. Platz der
13 Mannschaften. Zum Abschluss der Saison fuhren die Fußballer nach Schwer-
te – der ehemalige HSV-Vorsitzende Wolfgang Menzel hatte eingeladen.

„Wiedergutmachung“

Trainer Seppi Flak hatte bereits an-
gekündigt, zum Ende der letzten Se-
rie aufzuhören. Er „hängte“ aber noch
eine Serie dran und schaffte mit der
Mannschaft den Wiederaufstieg in die
Kreisliga.

Hinten von links: Trainer Hel-
mut Flak, Rainer Ehlers (19
Spiele/0 Tore), Ulrich Peglau
(27/6), Klaus Verley (13/-),
Detlef Heike (27/6), Horst
Wisse (28/-), Michael Stojan
(15/2), Michael Vollmer (28/
1), Stefan Coenders 26/4),
Betreuer Paul Strauß

Vorn von links: Stefan Gons-
berg (1/-), Dietmar Wolf
(24/20), Michael Peglau (27/
6), Ulf Dörries (22/5), Peter
Göwecke (27/26), Henning
Wegener (24/2)

Eine gute Moral

Beim FC Sambleben konnte ein 0:3
Rückstand wettgemacht werden, ist
in der Tageszeitung zu lesen:

„Nach einer halben Stunde führte
Sambleben mit 3:0.“ Über ein 2:3
und 2:4 wurde noch der Ausgleich
erzielt. Die Tore schossen U. Dörries
(2), P. Göwecke und S. Coenders.

Von links: Der ehemalige
HSV-Vorsitzende Wolfgang
Menzel, 2 Heinrich Al-
brecht, 3 HSV-Vorsitzender
Wolf-Dieter Stutzriem, 4
Ursula Stutzriem, 5 Seppi
Flak, 6 Stefan Heinecke, 7
Rainer Ehlers, 8 Achim
Hanisch, 8 Ewald Groß, 10
Manfred Fricke, 11 Ewald
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